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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Bamberg (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV Eintracht Bamberg II : TSV Breitengüssbach 
Mittwoch, 05.04.2023, 19:45 Uhr

Zwei Punkte dank Ehm für den TSV Eintracht Bamberg II in 
der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Bamberg (Bayerischer 
TTV - Oberfranken-West)

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Eintracht Bamberg II am
Mittwochabend in den Armen: Ehm / Geß hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (35:28 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 4 Bamberg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) Partie gegen den TSV
Breitengüssbach gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Thorsten Ehm, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Ehm / Geß gegen Walter / Streit nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 8:11, 11:6, 11:8 nicht
verloren. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Diel / Dorsch zeigten Hofmann / Kraus ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Trotz 1:0 Satzführung verloren Endres / Rudrich ihr Spiel gegen Dörr
/ Witt letztlich mit 11:8, 8:11, 9:11, 6:11. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Thorsten Ehm und Markus Dorsch, das Thorsten
Ehm letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Eher wenig Gegenwehr bekam Ernst Hofmann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Thomas
Diel. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Roland Kraus wehrte eine 1:0 Satzführung von Florian Dörr ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung
noch ein. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Norbert Endres eine Vier-Satz-Niederlage
gegen Mario Walter kassierte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Stefan Geß beim
11:9, 12:10, 7:11, 11:5 gegen Gerhard Streit doch überlegen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Daniel Rudrich kam mit der Spielweise von
Tobias Witt am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Thomas Diel zunächst nicht gut aus, so gewann Thorsten
Ehm im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Beim auf Basis der TTR-
Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Markus Dorsch fand Ernst Hofmann von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-
Bilanz von Hofmann nun bei 12 Siegen und 8 Niederlagen. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Roland Kraus über die 1:3-Niederlage gegen Mario Walter
hinweggetröstet werden musste. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4.
Lange umkämpft war nachfolgend das Match zwischen Norbert Endres und Florian Dörr, bevor sich
der Gastspieler mit 11:9, 10:12, 7:11, 11:7, 14:16 durchsetzte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Dörr zu Ende ging. Nur einen Satzerfolg verbuchte anschließend Stefan Geß
bei seiner Pleite gegen Tobias Witt. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Daniel Rudrich
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und Gerhard Streit sich am Tisch gegenüber standen. 7:4 (Rudrich) bzw. 2:1 (Streit) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ehm / Geß gewannen am Nachbartisch indes
ihr Spiel gegen Diel / Dorsch sicher in drei Sätzen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Eintracht Bamberg II am 12.04.2023 gegen den SV
Zapfendorf möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
14.04.2023 gegen den TSV Eintracht Bamberg III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Eintracht Bamberg II

Doppel: Ehm / Geß 2:0, Hofmann / Kraus 1:0, Endres / Rudrich 0:1 
Einzel: T. Ehm 2:0, E. Hofmann 1:1, R. Kraus 1:1, N. Endres 0:2, S. Geß 1:1, D. Rudrich 1:1 

 TSV Breitengüssbach
Doppel: Diel / Dorsch 0:2, Walter / Streit 0:1, Dörr / Witt 1:0 
Einzel: T. Diel 0:2, M. Dorsch 1:1, M. Walter 2:0, F. Dörr 1:1, T. Witt 1:1, G. Streit 1:1


